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Bereits an 16 « Juni 1981 über Fernschreiber ausgesendet

“ Naturell * ® 1 39 - Farben und Formen aus der Natur Ci)

Utl . s Hetzendorfer Modescltülerinnen präsentieren Jahreskollektlon
£ -§”+ ^ +

14 # Mien s 16 . 6 . < RK ~ KOMMUNAL ) 1 ® Schloßpark Hetzendorf

präsentieren ab Donnerstag die Schüler innen und Schiller der

Modeschule der Stadt Wien ihre eigenen Kreationen » Pie diesjährige
Modeschaw stellt unter de ?» Netto " Naturell ' 81Formen und Farben
wurden der Matur entnommen * Schnitte leiten sich meist aus einfachen
Sruniformen ah « Die Sausüläoge ist über dem Knie angesetzt * Hosen
dominieren » Alle gezeigten Kleider und Accessoires wurden In
Hetzendorf entworfen und hergestellt «, Die verwendeter ? Textilien
wurden von österreichischen Finen zur Verfügung gestellt, « #

Für die Nodescbau worden die Kreationen für Sport * Freizeit*
Alltag und Aöend in 4 ? Gruppen zusammengefaßt , die phantasievollen
Nauen wie “ Tornado 88

*
“ Kamsin 8* , " Harmatam 99

*
“ HorgemiebeX 90

*
" Blaue

Stunde 98 oder 86Bold reger? 58 fragen » Pie Modelle für Freizeit und Sport
geben der Trägerin viel Bewegungsfreiheit und erfreuen durch ihre
farbenfrohe Bestallung * Strenge Linienführung * schwarzer © rundton
iit auffallenden ffoded rucken und Metalleffekten charakterisieren die

Abendkleider . Die Schau zeigt * da ® die Ausbildung in Hetzendorf

keineswegs praxisferne verläuft « über die lehrplanuM ® ige Arbeit
hinaus hatten die Schülerinnen und Schüler das Jahr über Gelegenheit,
bei Wettbewerben und Firmenaufträgen die Anfofderungen der Praxis

kennenzulernen * Wettbewerbsergebnisse bei Strickmodellen , Baderoden
und Modelltaschen werden bei der Modesctiau vorgestellt ® ( Forts « )

schw/gg

NNNN



88RATHMISKORRESPONDSNZ® Blatt 1545
1,7 ® JMrst 1981
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bereit » a » % & , Juni 1 * #t ffltesr Fermscbreiber »»»gesendet
fSO CLZ» 43X0<S 0 O © o o' ® Q ffl o 1*- O O B 030o« 0 o «»

Wistuf ^ ii - Furten ym $ F® r »e ?& 8® r Natur 129

15 men, 16 . 6 . 8RK - K0MNUNALS Besucher der Hodeschau sollten ssnäeftc versEiieen , »web die Jnhresausstellung der Modescbul » dar Stadt
mmn lB 8® tsle ® M® fcsenöaff *u «MMichtlgen . Sn dar Aula des Schlosses
** rö *fl Äi@ Entwffirfe sur Kellektien “Maturen " 81 “ gezeigt . j n
mmerm mmm und die Arbeite ® der Absolventen der F. chabtellungfür Müssentwwrf and Baaensaeidaraasher » Strich - and Hlrfenode,
TaxttlentMurf sind - druck , Modell - and Lederwaren sowie dar
Hodell - Modisterai tu sahen . Dis mrnrnm, von Zeichnungen und Arbeit«
sm is * künstlerischen und handwerkliche « L@brter @ icft nur Klassen
im ®*en Fe * 4 »■*«» • «» öes ersten Stackes vermittelt einen guten
überblick fflfeer den syste «sattsehe » Aufbau i @ p Ausbildung »nserer

Maieaehapfer.
Sie Ausstellung ist ie Schloft H«t 2 eng ® rf 412 , Hetzendorfer

Strafe ® 79t vom 16 . Ms 28 . Juni täglich van io bis 19 Uhr ■geöffnet.(Eintritt 10 85 . » ie Medesehau beginnt In « er Zeit vo » i @ . Ms m.Jwnl ta B 14eit» “ * 19 . 30 Uhr . Karten zur Preis von 20 Ms so s ie
Sefeie ® Hetzendorf und ln der » . Kartenbüros . « Behlu ® } scH/sr
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Bereits am 16 « Juni 1981 über Fernschreiber aysgesendet

Überreichung der Preis © der Stadt Wien

16 tuten * 16 * 6 * CRK ^SCULTURi kultur & tadtrat Helmut zltK
überreicht © a ® Dienstag im Roten Salon des üiener Ratfaau & es dl © alt
je 75 « 000 S dotierten Preis ® der Stadt Uten für Literatur*
Publizistik und Musik « Di ® Preisträger sind Michael iuttenterunner»
Dp« Otto ireicte und Hochschulprofessor Francis Burt e #

Michael SüTTENlRUNNEfts, Preisträger für Literatur * wurde an
7 * September 1919 In Alihofen in Kirnten geboren * Er wurde vor alle®
als Lyriker begannt * Zuletzt veröffentlicht ® @ r 1965 den Band ,9 lle
lange Zeit "

® Daneben wirkt Syttenbrunrer auch als Herausgeber*
Essayist und Vortragender®

Der Publizist Br. Otto DREIOHA wurde am 16 , Juli 1912 In Ulen
geboren ® irefeba * der beut ® ln Sraz lebt , nur # ® als Herausgeber der
Literaturzeit & cbrift “ Protokolle ® und als Hitarbeiter des Forums
Btadtpark und der ßrazer Autorenversaeelung zu einer der
nesentlleben Persönlichkeiten des Kulturlebens der steirischen
Metropole * Sein publizistisches Merk umfaßt neben rund 1 a ßü © •

Aufsätzen und Rezensionen auch Monographien und die Herausgabe von
Anthologien»

Francis EHRT , Preisträger für Musik * wurde In London geboren*
Ir studierte in London * Berlin und R© ss * seit 1956 lebt er ln Hlen,
wo « r seit 1973 an der Wiener Musikhochschule Komposition
unterrichtet « iurts Kompostilobt « - © rshe & ttrwerk © * Kassaerüuslk,
Vokalwerke und mustkdramtIsche Werk ® - zeigen stark ® Einflüsse der
afrikanischen Volksmusik * dl © er als Junger Offizier In Nigeria
kennengelernt batte»

Der Preisverleibumg » hnte auch Stadtrat © r « Jörg HAOTHE bei*
CBsbluil gab/g§
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Neue Wohnhausanlage auf den N Miag *-6rUnden N

s + + ^ +

2 # yiers t 17,6* ( RK- KOMMUNAL ) Eine neue , Wohnhausanlage ait 523

Wohnungen und zahlreichen InfrastruKtureinrichtungen wird noch heuer

auf den sogenannten 68Miag - Sründen 86 in 3 . Bezirk begonnen «,

Planungsstadtrat Ursi¥ » -~ Prof . Pr , Rudolf WURZER stellte das

Vorprojekt kürzlich iss» Gemeinderatsausschuß für Stadtplanung vor . #

Sie Stadt Wien und die österreichische Post - und

Telegfafenverwaltung werden das 60,000 Quadratmeter große Grundstück

zwischen Erdiserger Lände, , Lechnerstraße und Dietri etigas & e gemeinsam'
bebauen 9 wobei die Stadt Wien einen 12 „ 500 Quadratmeter großen Teil

an : Lechnerstraße und Dietrichgasse nützen wird.

Die neue Wohnhausanlage grenzt an der Lechnerstraße unmittelbar

an den Hanusohhof , einer städtischen Uohnhausanlage aus der Ersten

Republik » Sie ist gekennzeichnet durch zahlreiche begrünte Höfe * die

entsprechend einer Forderung des Fachbeirats für Stadtplanung , auch

ßestaltungselemente der Wohnhausanlage 59Miag ””6ründe M sein werden «,

Bleiches gilt auch für Fußwegeverbindungeris das Fußwegenetz des

Hanuschhofes wird In der Anlage C9tLlag *~ Bründe Sä fortgeführt , Pie

Hofbildung schirmt zudem die Wohnungen vor Belästigungen durch den

Verkehr ab»

Sämtliche Gemeln 'sc '
haftseinrlchtungen werden an dem

Verbindungsweg von der Lechnerstraße zur Dietrichgasse angeordnets

geplant sind ein fünfgruppiges Kindertagesheim der Befeinde Wien,
ein zweigruppiger Kisidergarten der Kinderfreunde , ein

Pensionistenklub , eine Facharztpraxis , eine Mütterberatungsstelle,
ein Supermarkt , eine Trafik , eine Turnhalle,

ichlechtwetterspielplätze und Hobby räume . Für Pkw sind 365

BaragenpXätze vorgesehen*
Die " Wiag ^ Bründe 88 werden durch die künftige U 3 , die auf dem

kardinal Nagl - Platz eine Station haben wird , optimal erschlossen,

( Schluß ) and/gg
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Nachtbauverbot für yieri
= + + + +

3 Hlßtij , 17 * 6 » CRN - KOMHUNAL) Ein wichtiger Beitrag für den
Umweltschutz wurde im Bemelnderatsausschuft Personal - ynd
Rechtsangelegenheiten beschlossene Sie Änderung des Besetzen zum
Schutz gegen Baulära » ln Zukunft wird in Wien ein grundsätzliches
Nachtbauverbot gelten » Ausnahmen werden nur für Bauarbeiter ! möglich
seihjj die sonst nicht durchgeführt werden können - wie etwa bei der
Straßenbahn oder * wenn Befahr in Verzug ist » Das Nachtbauverbot
bezieht sich auf die Zeit zwischen 20 Uhr und 6 Uhr früh»

Bisher war ein Einschreiten der Stadtverwaltung gegen
Nachtbauarbeiten nur möglich ^ wenn die Enissionsgrenzwerte
überschritten wurden , Die SesetzesMnderung wird a ® 2 « Juli im
Landtag verhandelt * sodaß das Nachtbauverbot im Herbst wirksam
werden kann « CSchlyßl ert/sr
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Hatzi ? Kreditzinsen für Wohnbau müssen gestoppt werden
= 4 *+ + +

5 # yien 9 17 » 6 * CRK - KÖMMUNALJ Für rasche Maßnahmen zur
Abschwächung der gegenwärtigen Hochzinsphase der Kreditmittel im
Bereich des Wohnbaus sprach sich Wöhneri - Stadrat Johann HATZL aus . #

Die Entwicklung der Bankzinsen bringe eine unzumutbare
Belastung für Wobnungsnützer , aber auch für die Wohnbauförderung mit
sich » Die letzte Anhebung der Kreditzinsen bedeutet beispielsweise
eine durchschnittliche Erhöhung der Wohnkosten um vier Schilling pro
Quadratmeter « Nun sollen weitere Verteuerungen der Kreditzinsen
erfolgen . Eine erhebliche Beiastungswelle für Wohnungsnutzer sei
dadurch im Anrollen«

Wöhnen - Btadtrat Johann Hatzi hat daher die Magistratsabteilung
50 - zuständig für die Wohnbauförderung - beauftragt ^ rasch einen
Vorschlag für den gezielten Einsatz öffentlicher Wohnbaugelder
auszuarbeiten , ui der Entwicklung auf dem Kapitalmarkt
entgegenzuwirken « « Schluß ) ba/gg
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Wiens Somwerbäder gut besucht

UtX * s öben - obne setzt sieb durch

s4 *4"’t*+

7 « Wien , 17 . 6 . ( RK- KOMHUNAL) Bei diesem Wetter ganz klar : Wiens

städtische Sowier - bäder sind gut besucht . Rund 400 . 000 Badegäste

» urders bis Mitte Juni in den 16 Sommerbädern der Stadt Wien gezählt

- im vergangener * Jahr waren es iw Bleichen Zeitraum nur 150 . 000

Besucher
’

Besonders beliebt sind heuer die Sosmerbäder im westen

Wiens , öle teilweise sogar an Wochentagen ausverkauft waren . #

Platz genug bietet dagegen das ßänsehäufel , das ja nicht nur

über einen Badestrand , sondern auch über Becken mit vorgewärmtem

Wasser , Wellenbecken , Kinderspielplätze und die Möglichkeit zum

Mattenspringen verfügt»

Zum Bänsehäufel stellt die HA 44 - Bäderverwaltung außerdem

fest , daß die Darstellung vom Ertrinkungstod eines ägyptischen

Badegastes , die den zeitungsrfdakttonen von anderer Seite gegeben

wurde, , nicht den Tatsachen entspricht : Bassinaufseher der

städtischen Strandbäder sind angewiesen , Badegäste * die yöer dis

Abgrenzung , des Badebereiches hinausschwiamen , zu tarnen und

natürlich bei Sefährdung zu helfen » Asi 23 « Juli des vergangenen

Jahres schwammen zwei ägyptische Badegäste über die Absperrung

hinaus , rund 50 Meter danach kehrte einer der Schwimmer ui und wurde

völlig erschöpft vom Bassinaufseher aus dem Wasser gezogen » Fast

gleichzeitig versank der zweite Schwimmer ii Wasser » Ein bereits

dienstfreier Bassinaufseher fuhr daraufhin sofort mit der

Bettungszille zu der betreffenden Stelle , konnte aber den

Verunglückten nicht mehr auffinden , der etwa eine Stunde später von

Feuerwehrtauehern tot geborgen wurde»

Oben - Ohne - Baden setzt sich nun langsam durch : wie regelmäßige

Besucher des Krapfanwaldlbads feststellen , verzichten nun immer mehr

Barnen auf ihr BikiniOberteil - womit das Kjrapfenwaldl zweifellos

zusätzliche Attraktivität gewinnt « CSchluß ) i?s/sr

NUNM
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